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Adventstreffen in Zirndorf  (


Ich bin die Kraft in euch, Meine geliebten Kinder. Die barmherzige Liebe, die ihr so herbei sehnt, habe Ich euch schon lange gegeben, denn diese Erde braucht die Barmherzigkeit heute mehr denn je, denn die Liebe ist das A und O auf dieser Erde und im ganzen Universum. So neigt euch vor dieser barmherzigen Liebe und jeder Einzelne möge sie annehmen. Ich verstärke immer wieder diese Kraft und Jesus Christus, Mein Sohn, der für euch über diese Erde gegangen ist, gibt euch immer wieder den Segen, auf dass diese Erde gesundet.


So sind viele unterwegs, die euch begleiten. Nehmt sie wahr. Des nachts, wenn ihr in eurem Bett liegt und nicht schlafen könnt, gebt diese Liebe hinaus. Es sind so viele Begleiter um euch und sie warten nur, dass ihr sie ansprecht. So sprecht: „Geht hinaus und tragt die Botschaften zu jedem Einzelnen, der sie benötigt.“ Meine Diener sind unterwegs und rufen auf zum großen Reinemachen, denn nach dem Chaos kommt das große Säubern.


So wie ihr in eurer Wohnung manchmal Chaos habt, so ist es mit dieser Erde. Es muss wieder Ordnung sein, denn die Gesetze, die Ich herausgegeben habe, bedeuten auch Ordnung. Und so wird sich alles ordnen und zwar durch die Liebemacht, die immer größer wird. So ist die Liebe um euch und in euch und jeder Einzelne gibt sie weiter. So ihr dieses Weltgeschehen beobachtet, so tut immer wieder diese Liebe hineinsenden in dieses Geschehen. Wenn ihr wüsstet, was sich da verändert, würdet ihr noch mehr daran glauben, dass das die Veränderung ist.


So zweifelt nicht, auch wenn ihr anderes hört, andere Geschehen seht. Aber Mein Atem ist lang und es geschieht nicht von heute auf morgen, dass sich die Menschheit ändert, sondern immer wieder kleine Schritte gehen sie voran und ihr, die ihr dafür ausgegangen seid. So viele sind ausgegangen, um das zu bewerkstelligen. So glaubt, dass jeder Einzelne es weiterträgt. Bedenkt, was für Hilfen euch bereit stehen. So lasst euch ganz fallen, ganz fallen in Meine barmherzige Liebe und alles wird gerichtet. Ihr werdet es schauen, was da geschieht.


So freut euch über all die Geschehnisse, die von sich gehen, denn ohne dieses Geschehen ist keine Einsicht. Und wie viele müssen einsehen, dass sie Unrecht getan haben, denn ohne diese Einsicht gibt es keine Wandlung - und die Wandlung steht bevor. Freut euch auf das Fest der Liebe, denn diese Liebe ist alles, was Ich euch geben kann. Ich gebe sie euch mit Freuden, denn die Freude über das Licht, das hinausgestrahlt wird, ist für die Wege jedes Einzelnen gedacht, der über diese Erde wandelt. So wandelt im Licht in Meine ausgebreiteten Arme hinein, auf dass ihr sehend werdet. So seht das strahlende Licht, die Wege dieser Welt. Seht, alles Sein hat seinen Sinn.


So gebe Ich euch erneut den Segen und das Licht und die barmherzige Liebe. Dieser Raum ist erfüllt von dieser Liebe. Sie umfasst alles Sein, denn hier in diesem Raum versammelt sich die Liebe-Kraft und strahlt hinaus, wird hinausgetragen in alles Sein. Fühlt, fühlt die Liebe, fühlt die Kraft, die hier herrscht. Die Natur die horcht. Die Tiere [es waren vier Hunde mit dabei], sie fühlen diese Liebe, diese Liebe-Kraft, das Kleinod, dieses Stückchen Erde. Fühlt euch geborgen in dieser Kraft, in dieser Liebe und in dieser Stille. Horcht hinein in das ewige Sein. Horcht, nehmt wahr das Universum, die Kraft, die verstärkt eingestrahlt wird, auf dass alles zum Besten werde.


Seid gesegnet in dieser heiligen Zeit, denn die Kraft des Heiligen Geistes berührt alle Geschöpfe, alles Sein. So stellt euren Apparat, eure Gefühle auf diese Frequenz ein, auf dass ihr Empfänger und Geber seid. So hört in euch hinein. Hört ins Universum, das da ruft: „Geheiligt ist diese Zeit!“ Was bedeutet Weihnacht? Weihe, Frieden, Liebe, Barmherzigkeit, Geduld. Was bedeutet Geduld? Seid geduldig eurem Nächsten gegenüber. Habt Verständnis.


Nehmt die Kraft in euch auf, die jeder Einzelne in sich verspürt. Ich, euer urheiliger Vater, gebe euch verstärkt die Kräfte des Seins, des ewigen Seins, auf dass ihr den Frieden hinaustragen könnt. Der Segen ist mit euch. Ich segne euch immer wieder, auf dass alles gelingen möge. Friede sei mit euch und der Heilige Geist.


	Amen	[Ed]





Geliebte Geschwister, als euer Herr und Heiland spreche Ich euch an als Meine Brüder und Schwestern, die stellvertretend hier auf Erden sind, um das Licht Meiner Liebe leuchten zu lassen an jedem Tag.


In euch ist ein Stern aufgegangen. Es ist der Stern der Liebe, der euch führt auch in der dunkelsten Nacht. Ihm könnt ihr vertrauen, denn er ist gesegnet und durch Meine Kraft getragen. Wenn ihr inwendig in euch schaut, dann findet ihr ebenfalls einen Kosmos, also etwas, das geordnet ist von unserem Schöpfer, von unserem Vater, und ihr erblickt in diesem Kosmos all die Wirkkräfte göttlichen Ursprungs, die letztlich euch und eure Welt hervorgebracht haben.


Denn nicht nur im Äußeren könnt ihr Schöpfung erblicken. Nein, auch in euch stellt sich ein ganzes Universum dar. Ihr selbst, wenn ihr so wollt, seid in eurer Art als Menschengeschöpf ein eigener Kosmos, ein eigenes Universum. Der Stern der Liebe an eurem inneren Firmament strahlt leuchtend und klar, wenn eure Herzen ausgerichtet sind auf diese Meine Kraft, die euch der Vater sendet, damit ihr gestärkt durch euer Erdenleben schreiten könnt.


In der Zeit der Erwartung des Festes Meiner Eingeburt auf eurem Planeten werdet ihr von diesem Stern der Liebe in euch stark bestrahlt. Und wenn ihr nachgebt, dann werden all die Impulse, die diese Strahlen anregen, hinausgehen ins Äußere und sich umsetzen in Taten der Liebe, in das Teilen mit Anderen, in das gute Wort, das ihr jemandem schenkt, und in euer geistiges Wirken auf dem ganzen Planeten.


Die Liebe-Kraft, die aus euch heraus will und die ihr zu bestimmten Orten in Notsituationen und Kriegsgeschehnisse hinein steuern könnt, wird an dem Ort, den ihr euch vorstellt, dem ihr im Inneren verbunden seid, im Äußeren Kraft und Liebe zuteil werden lassen. Ja die geistigen Kräfte verbinden sich von euch ausgehend mit all denen, die guten Willens sind, die sich dem Gesetz der Liebe hingeben und dann kann mit Macht und Kraft, verstärkt durch den Segen unseres himmlischen Vaters, eine Wendung erfolgen, eine Umkehr hin zum Liebe-Tun aneinander und zum Dienen füreinander.


Was jetzt noch getrennt ist, sich im Hass gespalten hat, kann durch euer Liebe-Werben, durch euer Ausstrahlen dieses inneren Liebe-Lichtes, zusammengeführt werden, kann durch Engelsmächte verstärkt werden und sich so ausgestalten, wie es euch und der ganzen Menschheit dienlich ist. Die Gottabgewandtheit kann so hingewendet werden auf das Empfangen des Liebe-Lichtes, kann Stärkung hervorbringen und Brücken schlagen, wo vorher trennende Gräben waren.


Der Stern der Liebe in euch führt euch auch durch gefährliche Fahrwasser. Er kennt den Weg und leuchtet euch in dunklen Tagen. Durch die Verbindung mit Mir versorgt ihr diesen Stern auf ewig mit göttlicher Kraft und ihr selbst seid dadurch gesegnet, gewappnet mit dem Schild der Liebe und könnt euch auf all die Wagnisse einlassen, die eure individuelle Aufgabe erfordert.


So schaut in euch und fühlt die wärmenden Strahlen dieses Sterns an eurem inneren Firmament. Die inneren Augen laben sich an der Strahlung dieses Sterns und alles, was vorher niederdrückend war, wird aufgebaut und gestärkt. Vom Tal aus, in dem ihr euch gefühlsmäßig befunden habt, werdet ihr von seinem Licht geführt auf Bergeshöhen. Es ist ein geistiges Bild und dennoch sehr aussagekräftig, denn von einem Berg habt ihr einen besseren Überblick, ihr fühlt euch dem Himmel näher, ihr seid über den Wolkenbänken der Düsternis und der Melancholie.


Die Spitzen dieses geistigen Berges ragen so hoch, dass nichts den Blick stören kann auf euer inneres Firmament und mit der Zeit könnt ihr euch weitere Sterne erschließen. Ihr fühlt euch zu ihnen hingezogen und umgekehrt von ihnen bestrahlt. Da ist der Stern der Geduld, der Sanftmut und der Duldsamkeit - und ein jeder von euch wird in sich selbst noch verschiedene Strahlungsquellen entdecken. Eine jede ist dafür gedacht euch zu stärken, für euch als Beweis genommen zu werden, dass ihr nicht verloren seid, sondern dass das ewige Licht unseres himmlischen Vaters in euch selbst schon wirkt und euch Wegweiser ist auf allen Routen, auf allen Wegstrecken, die ihr noch zu gehen habt.


Selbst in dunklen Zeiten, wenn eure inneren Augen müde sind oder ihr durch eine Krankheit geschwächt seid, selbst dann spürt ihr das Strahlen des Sterns der Liebe. Gleich einer Kompassnadel richtet ihr euch selbst aus, euer Gemüt wird neu orientiert, wenn ihr an diese Verbindung denkt und daran glaubt. Der Weg wird euch dann bereitet und ihr spürt, wie sich die Nebel lichten und der klare Blick auf eure Gestirne im Inneren sich zeigt.


Jubel erfüllt euch dann und Dankbarkeit, wenn ihr seht, die Verbindung zum Himmel ist gegeben, der Himmel ist in mir und damit all die Schöpferkraft, die vom Vater ausgeht und die euch trägt. Ihr seid gerettet, ihr seid erlöst und gerecht gesprochen - all diese Empfindungen können sich in euch erneut manifestieren, sie stärken und tragen euch und geben Anlass, anderen gegenüber von diesen Erfahrungen zu berichten und ein Stück eures Herzens bei den anderen zu lassen, damit sie auf den Weg geführt werden, der euch selig macht.


Denn daran denkt: Es geht nicht um euch allein, welches sich in dem Wort „allein-seligmachend“ verbirgt, sondern es geht um die Seligmachung der ganzen Schöpfung, all der ‚Fallwelten’, wie ihr sie nennt. So seid ihr aufgefordert, in den Zeiten des reichlichen Zustroms des göttlichen Lichtes euren Nächsten abzugeben, mit ihnen zu teilen, was ihr empfangt, und dadurch die große Familie der Kinder Gottes auszustatten mit dem inneren Strahlen, dem königlich göttlichen Licht, welches Ich auf eure Erde gebracht habe.


Ihr seid Kinder des Lichtes, daran möchte Ich euch erinnern. So handelt aus diesem Bewusstsein lichtvoll und hingebungsvoll. Dient Meiner Liebe, darum bitte Ich erneut, und seid das Licht der Welt.





	Amen	[Lo]








Es leuchtet ein Stern in dieser Zeit,�ein Stern der Liebe. Seid ihr bereit?


So wandert hinaus in alle Welt�und zeigt den Stern der Liebe, der euch hält.�So wandert und seid frohgemut in dieser weihnachtlichen Zeit.


Der Stern der Liebe, der euch begleitet,�er geht euch voraus. Nehmt ihn auf, diesen Schein,�in euer Inneres, haltet ihn fest und schreitet�mit ihm in die dunkle Nacht hinein.


Er erhellt alles Sein.�Er erhellt euren Nächsten. Der Schein�trägt euch hinauf ins Universum zu den Sternen,�zu den Geschwistern, zu dem Heil.�Das Heil des Sterns der Liebe ist damit gemeint.


So tut euch kund um diesen Stern.�Geht hinaus in die Welt und haltet ihn fest,�dass er scheinen kann�für jedermann.


Geht und wandert, steigt hinauf in die Höh’.�Seht hinein ins Universum zu den Schiffen dieser Welt.�Sie nehmen euch auf und tragen euch.�Sie warten auf euch, auf dass alles gedeiht.�So sei Friede in euren Herzen - der Stern ist nicht weit.


Wandert, seid frohgemut und stellt�euch ein auf die heilige Weihnacht, die euch immer wieder hält.�Und ich, eure Geschwister, die für alle sprechen,�halten euch fest, auf dass ihr nicht fällt.


Seid frohgemut und wandert hinaus.�Und ich und wir, die wir um euch sind,�halten euch fest - ein jedes Gotteskind.


So wünschen wir euch eine gesegnete Zeit�und haltet fest den Stern der Liebe in Ewigkeit.





	Amen	[Ed]


Gott zum Gruß, ihr lieben Geschwister! Mein Name ist Rafael. Ich bin beauftragt vor unendlicher Zeit am heiligen Herd des Vaters, der Liebe den Weg zu bereiten - und auch ihr, geliebte Geschwister, ihr tragt in euch diesen Auftrag. Ein jeder kennt seine spezifische Lebenssituation und genau da sollt ihr ansetzen. Nichts ist zu klein, als dass es von euch gering geschätzt werden sollte. Ein jeglicher Handgriff, den ihr tut, die Berührung eines Geschwisters ist bereits im göttlichen Auftrag.


Was heißt das: „Bereitet der Liebe den Weg“? Nun, euer Strahlen geht euch voraus, es ebnet Wege, es baut Energiefelder auf in euren Geschwistern, zu denen ihr gerufen wurdet, die ihr besucht oder die zu euch geführt werden. Die Strahlkraft des Himmels steht euch zur Verfügung und so wird Dunkles ins Licht gehoben, Dunkelheit umgewandelt. Sie weicht, weil sie dem Licht, das ihr aussendet, nicht gewachsen ist.


Ihr steht in einer langen Tradition, denn vor euch haben viele andere versucht, den Weg für die Liebe zu bahnen. Und doch kommt es genau auf euch an, an der Stelle, wo euch der Vater hingestellt hat. So schaut nicht auf andere und wünscht euch an andere Orte oder in andere Zeiten. Nehmt an, was der Tag euch schenkt, wen er euch gegenüber stellt und verbindet euch mit den Engeln des Himmels, mit der Liebe-Kraft unseres Vaters, und dann wirkt in Seiner hohen Schwingung bei all eurem Tun.


Ständig ist das göttliche Licht um euch, wenn zwischen innen und außen eine Verbindung herrscht, wenn ihr also im Inneren und im Äußeren gleich schwingt, wenn sich eure ganze Hingabe ausdrückt in dem, wie ihr wirkt, was ihr denkt und sprecht. Diese hohe Schwingung begleitet euch alle Zeit und nur ihr selbst seid es, die diese Schwingung herabmindern könnt. Seid ihr aber ausgerichtet auf das Christuslicht in euch, auf den Stern der Liebe, dann könnt ihr Hürden überwinden, ihr könnt aufstehen, wenn ihr gefallen seid, und ihr spürt, dass ihr gestützt werdet und hindurchgetragen werdet durch Zeiten der Schwäche.


Ihr wisst, nicht das Fallen ist die Schwäche, sondern das Liegenbleiben, das Verzweifeln, das Mutlos-werden. Ein jeder von euch hat mit seinem Menschsein zu „kämpfen“ und doch seid ihr bestrahlt vom göttlichen Licht, das euch emporziehen möchte, damit ihr niemals mehr stürzen müsst und damit ihr in der Gemeinschaft all eurer Lichtgeschwister euren Teil einbringt in das Gesamtwerk, in die Heimholung eurer materiellen Ebene. Das Ziel ist die Anhebung, ist die Veränderung der Schwingung, das Durchlichten all der schweren Materie, die euch jetzt noch plagt und die mit eurer Tätigkeit hingeführt wird zu einer neuen Seinsqualität, zu einem Quantensprung, wenn ihr so wollt, in eine neue Schwingungsfrequenz.


So denkt daran, ihr Lieben, ihr dürft aus der ewigen Quelle schöpfen, ihr könnt die Kräfte abrufen, wenn ihr meint zu schwach zu sein. Engel stehen an eurer Seite und bekräftigen einen jeden Gedanken, den ihr in der Liebe hegt, führen eure Hand, wenn ihr Liebes tut. Macht euch diese innere Verbindung mit den lichten Sphären immer wieder deutlich. Diese Verbindung ist unverbrüchlich, sie ist gottgewollt und gesegnet, denn auf allen Ebenen wird das Licht dankbar aufgenommen und ist Impuls für weitere Liebetaten.


Mit den inneren Augen gesehen seid ihr eine große Schar und es werden täglich mehr. Ihr seid nicht allein, sondern eine geistige Gemeinschaft, die angetreten ist, der göttlichen Liebe den Weg zu bahnen. Ein jeder von euch ist berufen. Keiner bleibt außen vor. So lasst diese Worte in euer Herz fallen, darum bitte ich, und seht euch als Lichtträger hier auf Erden in eurer jeweiligen Aufgabe. Unser Herr und Heiland wird auf dieser Bahn, die von euch bereitet ist, in Macht und Herrlichkeit kommen und es wird kein Wehklagen mehr sein, kein Murren und keine Not. Der Herr vollendet das, was ihr angeschoben habt, wozu ihr beigetragen habt, ihr als Kinder der Schöpfung im Dienste der Liebe.


Nun seht, wenn auf eurer Ebene ein Weg bereitet wird, eine Straße, ein Verkehrsweg angelegt wird, dann ist zunächst einmal Planung und fundamentale Arbeit notwendig. D. h., von unten her muss aufgebaut werden, was später tragfähig ist, worüber die Fahrzeuge eurer Erde rollen werden - und genauso verhält es sich im Geistigen. Euer Fundament muss tief gründen, damit ihr den Belastungen standhaltet und auch das, was an Weltlichem darüber geführt wird.


Ein Wegbereiter ist also jemand, der Fundamente legen kann, und der Schicht um Schicht darauf legt, damit das, was sich bewegt, abgefedert wird, der Rollwiderstand also möglichst gering ist, damit eine effiziente Fortbewegung möglich wird. Um im Bild zu bleiben, im Geistigen verhält es sich genauso: Auch da wird danach getrachtet, dass die Liebe auf ihrer Bahn auf tragfähigen Fundamenten ruht und dass sie rasch vorantreiben kann in alle Richtungen, damit sie überall hinkommt, wo sie gebraucht wird.


Und noch eins. Auf den Straßen eurer Welt stehen an bestimmten Stellen Wegweiser - auch im Geistigen gibt es solche Wegweiser und manche von euch sind aufgerufen, Wegweiser zu sein. Dies kann auf verschiedenste Art geschehen. Es muss nicht jeder von euch ein Buch veröffentlichen. Nein, ein freundschaftliches, liebevoll gegebenes Wort genügt manchmal. Oder ihr seid durch das vorgelebte Beispiel ein Wegweiser, der den Weg zum Himmel weist, ins Geistig-göttliche hinein. Und viele von euren Geschwistern werden dann, wenn ihr als Wegweiser aufgestellt seid, ihren Blick von der Erde nehmen und aufschauen zu euch, was ihr an Informationen zu geben habt.


Wieder andere sorgen dafür, dass eure Straßen und Wege gepflegt sind. Auch dies hat im Geistigen eine Entsprechung, denn das permanente Warten eines geistigen Kanals ist ebenfalls eine wichtige Aufgabe. So kann durch euch, wenn ihr wachsam seid und die Achtsamkeit des inneren Auges auf das Göttliche eingestellt ist, den anderen Geschwistern helfen, dass die Pfade der Liebe gerne und leicht zu gehen sind.


Dank sei euch, ihr geliebten Geschwister, für all eure Bemühungen, die ein jeder an seinem Platz erbringt. Der Segen unseres himmlischen Vaters, überbracht durch die Liebe-Kraft, die unser Herr Jesus Christus ist, stärkt und bestätigt euch in eurem Tun. Es ist die höchste Liebe-Kraft, die sich euch anbietet, damit ihr daraus schöpft, selbst gestärkt werdet und dadurch wiederum andere stärken könnt.


So rufe ich euch auf, ihr Geliebten, ein jeder möge auf seine Art und mit der ihm zur Verfügung stehenden Intention und Kraft ein Wegbereiter sein für die Liebe auf eurem Planeten, damit dieser wieder strahlend wird und aufgenommen wird in die geistigen Ebenen, wo er seinen Platz einnimmt, wenn der Vater Sein Wort dazu gesprochen hat.


Ich grüße euch aus der Schwingung der Liebe und bitte euch, haltet euer Herz und euer Gemüt offen für die geistige Einstrahlung in den kommenden Wochen und in der kommenden Zeit. Im Geiste sind wir verbunden, ein jeder von euch mit all den geistigen Helfern, die den Weg bereiten für das Kommen des Herrn.





	Gott zum Gruß!	[Lo]
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